


Liebe Konzertbesucherinnen, liebe Konzertbesucher 
Geschätzte Freunde der Kadettenmusik Murten

Unser diesjähriges Konzert führt uns in eine kleine Bar in einem weit  
entfernten Land. Dort treffen sich zwei ehemalige Kadetten- 
musikanten, die schon vor Jahren aus der Schweiz ausgewandert 
sind und seither als Globetrotter um die Welt reisen. Fast hätten 
sie sich nicht wiedererkannt und freuen sich umso mehr über die  
zufällige Begegnung am anderen Ende der Welt. 

Angeregt tauschen sie sich aus und erzählen sich, wie es ih-
nen seit ihrer Schulzeit in Murten ergangen ist. Je später der 
Abend, desto tiefer graben sie in ihren Erinnerungen und  
erzählen sich Anekdoten aus ihrer Zeit in der Kadettenmusik. Fast 
schon ein bisschen wehmütig erinnern sie sich an die vielen tollen 
Anlässe und die schöne Landschaft rund um Murten. 

Begleiten Sie unsere zwei Heimwehmurtner in ihren Erinnerungen 
und seien Sie gespannt auf die musikalischen Klänge, welch ihre  
Geschichten aus der Jugendzeit umrahmen! 
 
Gute Unterhaltung wünscht Ihnen Ihre Kadettenmusik Murten!

Programm
Spiel
El Tambor Mayor      I. Kouwenhoven
Songs of the Sea      J. Vinson 
The Witch and the Saint     S. Reineke, arr. M. Conaway
Soli-Impressionen      Ch. Flückiger, arr. B. Hayoz 
My Girl       The Temptations, arr. J. Higgins  
   
Tambouren
Let’s go Drums      W. Gloor
Trommelballet       M. Meier 
Puzzle        L. Künzle 
Calypsambo       A. Häfeli 

Pause  

Spiel 
Stomp for Band      I. Kouwenhoven
Highlights from the Star Wars Saga      J. Williams, arr. P. Cook
Another Brick in the Wall     Pink Floyd, arr. L. Bocci
  
Diplomverteilung                   (nur am Freitag)

Can Can              J. Offenbach, arr. T. Reinau
Tequila       R. Chuck, arr. E. Proisy 
Funky Town       S. Greenberg, arr. R. Ford

Leitung
Spiel: Michel Brechbühl  
Tambouren: Vincent Egger, Bastien Pfaffen, Lukas Wasem

 
 

 

homesick, engl. für Heimweh, das (Substantiv, Neutrum); 
       grosse Sehnsucht nach der fernen Heimat oder einem 
    dort wohnenden geliebten Menschen, bei dem man     
  sich geborgen fühlte; ursprünglich medizinischer  
       Fachausdruck in der Schweiz.
 


